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NORD/LB finanziert klimafreundlichen öffentlichen 
Nahverkehr in Rostock 
 

 

Die NORD/LB Norddeutsche Landesbank finanziert 28 neue, zu 100 Prozent 

mit Ökostrom betriebene und somit CO2-neutrale Straßenbahnen für die 

Rostocker Straßenbahn AG. Ein Konsortium unter Führung der NORD/LB, 

der Ampega Asset Management GmbH und der Deutsche Leasing Finance 

unter Einbindung der DAL Deutsche Anlagen-Leasing stellt zusammen mit 

der OstseeSparkasse Rostock und Investoren der Talanx 

Versicherungsgruppe für die Finanzierung insgesamt rund 90 Mio. Euro an 

Fremdkapital bereit. Dabei fungiert die NORD/LB als Lead Arranger und 

hat neben der Strukturierung und der Darlehensvergabe auch die 

Funktion der Account Bank, des Facility-Agenten sowie des 

Sicherheitentreuhänders für das Konsortium inne. Ferner agiert sie als 

Zahlstelle und Registerführer für die von ihr platzierten 

Namensschuldverschreibungen. 

 

Die NORD/LB weist bereits eine langjährige Geschäftsbeziehung zur 

Rostocker Straßenbahn AG sowie zum Mutterkonzern, der RVV Rostocker 

Versorgungs- und Verkehrs-Holding GmbH, auf. Im Zuge dieser 

Zusammenarbeit wurde nun ein weiteres gemeinsames Projekt für den 

Rostocker Nahverkehr umgesetzt. Die neuen Straßenbahnen werden vom 

Schweizer Traditionsunternehmen Stadler hergestellt und sollen ab 2025 

zum Einsatz kommen. Dabei stellt die Finanzierung der neuen 

Straßenbahnen einen wichtigen Schritt zum Erhalt sowie zum weiteren 

Ausbau eines klimafreundlichen öffentlichen Nahverkehrs in Rostock dar.  

 

„Wir freuen uns sehr, dieses zukunftsweisende und nachhaltige Projekt 

umsetzen zu können“, erklärt Yvette Hartmann, kaufmännischer Vorstand 

der Rostocker Straßenbahn AG. „Mit der NORD/LB hatten wir dabei einen 

professionellen Partner an unserer Seite, von dessen Finanzierungs- und 

Strukturierungs-Know-how wir profitieren konnten.“ 

 

Bereits seit 30 Jahren finanziert die NORD/LB als Bank der Energiewende 

nachhaltige Projekte im Energie- und Infrastruktursektor; dazu gehört 

auch der Schienen- und öffentliche Personennahverkehr. Aktuell beläuft 

sich das Finanzierungsvolumen bei Infrastrukturprojekten auf rund 5 Mrd. 

Euro. Mit diesem Projekt leistet die Bank einen weiteren Beitrag zur 
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notwendigen Verkehrswende – weg vom emissionsintensiven 

Individualverkehr hin zu nachhaltigen, öffentlichen Verkehrslösungen.  

    
 

 

 

Ansprechpartner: Mario Gruppe, Tel.: 0511 361 9934, 

mario.gruppe@nordlb.de 

 

 

Über die NORD/LB 

Die NORD/LB Norddeutsche Landesbank gehört zu den führenden deutschen Geschäftsbanken. Als 
öffentlich-rechtliches Institut ist sie Teil der S-Finanzgruppe. Zu den Kerngeschäftsfeldern zählen 
Firmenkunden, Spezialfinanzierungen im Energie- und Infrastruktursektor sowie für Flugzeuge, die 
Finanzierung von Gewerbeimmobilien über die Deutsche Hypo, das Kapitalmarktgeschäft, das 
Verbundgeschäft mit den Sparkassen sowie Privat- und Geschäftskunden einschließlich Private 
Banking. Die Bank hat ihren Sitz in Hannover, Braunschweig und Magdeburg und verfügt über 
Niederlassungen in Bremen, Oldenburg, Hamburg, Schwerin, Düsseldorf und München. Außerhalb 
Deutschlands ist die NORD/LB mit einer Pfandbriefbank (NORD/LB Covered Bond Bank) in Luxemburg 
sowie mit Niederlassungen in London, New York und Singapur vertreten. 
www.nordlb.de 

 
Wenn Sie unsere Presse-Informationen nicht weiter erhalten wollen, kontaktieren Sie uns bitte per E-
Mail unter presse@nordlb.de. Hinweise zum Datenschutz und zum Widerrufsrecht finden Sie in 
unserer Datenschutzerklärung unter https://www.nordlb.de/rechtliches/datenschutz/ 
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